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I 0210/2021 (VWD) 

Interpellation Matthias Anderegg (SP, Solothurn): Stromprodukte im Kanton Solo-

thurn aus erneuerbaren Energien - auch kleine Stromversorger müssen innovativ 

sein (10.11.2021)  

 

Der Strommarkt im Kanton Solothurn ist gekennzeichnet durch eine grosse Vielfalt an unter-

schiedlich grossen Versorgern. Von der grossen Aare Energie AG (a.en) bis zum kleinen ge-

meindeeigenen Stromversorger.  

Diese Vielfalt zeigt sich auch in den Angeboten an Stromprodukten für die Strombezüger, die 

heute noch an entsprechende Produkte des Stromversorgers in ihrer Wohngemeinde gebun-

den sind. So bietet beispielsweise die a.en ihren Kunden vier verschiedene Stromprodukte mit 

unterschiedlicher Zusammensetzung zur Auswahl an (Standardstrom, AareStrom Plus, Graus-

trom und Oltner Solarstrom), währenddem die Genossenschaft Elektra Thal ihren Kunden nur 

ein einziges Produkt anbietet mit folgender Zusammensetzung: 7% erneuerbare Energie / 

93% nicht erneuerbare Energie.  

 

Die Unterzeichnenden bitten den Regierungsrat, hierzu folgende Fragen zu beantworten:  

1. Welche Angebote an Stromprodukten werden den Strombezügern von den diversen 

Stromversorgern im Kanton Solothurn bereitgestellt? 

2. Wie viele und welche Stromversorger bieten ihren Kunden nur ein einziges Produkt an? 

3. Wie sind diese Produkte der Stromversorger zusammengesetzt? 

4. Besteht die rechtliche Möglichkeit, dass jeder Stromversorger ihren Kunden mindestens ein 

Produkt mit rein erneuerbaren Energieformen anbieten muss? Wenn nicht, besteht die 

Möglichkeit, dies auf Kantonsebene festzulegen oder wird sich der Regierungsrat auf 

Bundesebene für eine solche Möglichkeit einsetzen? 

5. Besteht die rechtliche Möglichkeit, dass jeder Stromversorger in seinen Produkten einen 

Mindest-Prozentanteil an erneuerbarer Energie festlegen muss? Wenn nicht, besteht die 

Möglichkeit, dies auf Kantonsebene festzulegen oder wird sich der Regierungsrat auf 

Bundesebene für eine solche Möglichkeit einsetzen? 

6. Wie gedenkt der Regierungsrat allenfalls auf anderen Wegen dafür zu sorgen, dass die 

Stromversorger im Kanton Solothurn ihren Kunden eine grössere Auswahl an Produkten 

mit erneuerbarer Energie anbieten oder den Mindest-Prozentanteil an erneuerbarer Ener-

gie zumindest erhöhen? 

 

Begründung 10.11.2021: Im Vorstosstext enthalen. 
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